
Fraktion vor Ort 
Steglitz-Zehlendorf

spdfraktion-berlin.de

Montag, 12. Dezember 2022 

16:00 – 19:00 Uhr (öffentlich, mit Anmeldung) 
Sprechstunde im Bürgerbüro Matthias Kollatz 

Bürgerbüro Matthias Kollatz, Schützenstraße 15,  
12165 Berlin 

 
19:30 – 21:30 Uhr (öffentlich) 

Der 51. Rote Tisch: Der lange Weg zum 365 Euro Ticket —  
Die Verkehrswende in Städten wird in vom ÖPNV getragen 

Bürgerbüro Matthias Kollatz, Schützenstraße 15,  
12165 Berlin 

Mittwoch, 14. Dezember 2022 

12:00 – 13:00 Uhr (öffentlich) 
Mobile Sprechstunde mit Kaffee und Tee 

Berlinickestraße, 12165 Berlin (Ausgang S-Bahnhof) 
 

14:00 – 15:00 Uhr (nicht öffentlich) 
Gespräch mit dem Kontaktbereichsbeamten der Polizei 

Freitag, 16. Dezember 2022 

14:00 – 15:00 Uhr (öffentlich) 
Mobile Sprechstunde mit Kaffee und Tee 

Steglitzer Damm 22, 12169 Berlin (vor dem Supermarkt) 
 

17:00 – 19:00 Uhr (öffentlich) 
Glühwein und Süsses im Bürgerbüro 
Lassen Sie uns bei Glühwein und Süßem in vorweihnachtli-
cher Atmosphäre ins Gespräch kommen. 

Bürgerbüro Matthias Kollatz, Schützenstraße 15,  
12165 Berlin

Bürgerbüro 
Matthias Kollatz 
 
Schützenstraße 15 
12165 Berlin 
 
Telefon: (030) 20 60 73 93 
E-Mail: matthias.kollatz@spd.parlament-berlin.de 
 

 www.facebook.com/Matthias.Kollatz 

 www.instagram.com/matthiaskollatz 

 www.kollatz-mda.de 

 

Öffnungszeiten 

Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, kontaktieren Sie 
gerne mein Büro zu folgenden Öffnungszeiten. 
 
Mo 10:00 – 15:00 Uhr 
Di 10:00 – 15:00 Uhr 
Mi 15:00 – 19:00 Uhr 
Do 15:00 – 19:00 Uhr 
Fr 09:00 – 14:00 Uhr 
 
Sollten Sie diese Öffnungszeiten nicht wahrnehmen 
 können, vereinbaren Sie bitte telefonisch oder per   
E-Mail einen Termin. 
 
 
SPD-Fraktion des Abgeordnetenhauses von Berlin  
Niederkirchnerstraße 5 
10117 Berlin 
Telefon: (030) 23 25 22 22 
E-Mail: spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de  
www.spdfraktion-berlin.de 
V.i.S.d.P. Torsten Schneider, Parl. Geschäftsführer 

Einladung 

Treffen Sie 
Matthias Kollatz 
Ihr Abgeordneter für 
Steglitz 
 
12., 14. und 16. Dezember 2022

So erreichen Sie mich Programm



Fraktion vor Ort 
in Steglitz 
Liebe Nachbarinnen und 
Nachbarn, 
 
seit Oktober 2016 vertrete ich den 
Wahlkreis „Südende“ als direkt gewähl-
tes Mitglied im Abgeordnetenhaus von 
Berlin. Von Dezember 2014 bis Dezem-
ber 2021 war ich Finanzsenator und 
habe dazu beitragen können, dass Ber-
lin in vielen Bereichen bundesweit die 
“rote Laterne“ abgeben und sogar im Bundesvergleich über-
durchschnittliche Werte beim Bruttoinlandsprodukt pro Kopf 
erreichen konnte.  
 
 
Steglitz und natürlich auch Steglitz-Südende verändern sich, 
Bau-Lücken werden endlich zugebaut, Wohnraum wird auch 
durch Aufstocken geschaffen - aber beim Mieter-Milieu-
schutz geht es erst seit der Wahl 2021 und dem neuen 
Ampel-Bündnis auf Bezirksebene voran. Die vorherige Zähl-
gemeinschaft CDU/Grüne hatte den Milieuschutz, bei der 
 Luxusmodernisierungen und Umwandlungen in Eigentums-
wohnungen erschwert werden, allenfalls im Schnecken-
tempo vorangebracht.  
 
Gutachter haben jetzt drei konkrete Vorschläge gemacht, die 
durch einen Aufstellungsbeschluss kurzfristig zur Umsetzung 
gebracht werden können: Feuerbachstraße, Gritznerstraße 
Nord und Mittelstraße (in Südende, von der Berlinickestr. bis 
zur Klingsorstr.) Darüber möchte ich gerne am Infostand mit 
Ihnen reden. 
 
Ein großes Thema in Südende und in ganz Berlin sind die 
ÖPNV-Tickets und Abonnements. Ausgelöst als soziale Maß-
nahme, um die Kostensteigerung der Lebenshaltung zu be-
grenzen, wurde das 9-Euro-Ticket für zunächst drei Monate 
(von Juni bis August) geschaffen. In Berlin kam es auf Initia-
tive des Senats zu einer Folgelösung (von Oktober bis Dezem-
ber) als 29-Euro-Ticket im Abonnement. Das soll nun auf 
erneute Initiative der SPD-Fraktion nochmals um drei Mo-
nate verlängert werden (bis März). Ab April könnte das neue 

bundesweite Ticket für 49 Euro im Monat kommen - schön 
wäre es, wenn es gelingt, in Berlin einen Kraftakt zur Absen-
kung wieder im Abo auf 29 Euro im Monat hinzubekommen.  
 
Eine langfristig ausgelegte Lösung, im Start bei 1 Euro/ Tag 
und in den Folgejahren steigend mit der Inflation, aber nicht 
mehr, wäre toll. Vielleicht schaffen wir es, mit einem Überra-
schungsgast am Roten Tisch das Thema zu besprechen.  
 
Regelmäßige Sprechstunden und Öffnungszeiten meines 
Bürgerbüros gehören zur Wahlkreisarbeit. Sollten Ihnen die 
hier im Faltblatt angebotenen Termine nicht passen, können 
Sie sich gerne telefonisch, persönlich oder per E-Mail in der 
Schützenstr. 15 melden und einen Termin vereinbaren.  
 
Ich freue mich auf Sie am Stadtteiltag. 
 
Ihr 
 
 
 
Matthias Kollatz 
 
 
Sicherheit und Sauberkeit im Kiez: 
Polizei, Ordnungsamt, BSR und BVG tun viel. Eine Schlüssel-
rolle hat der Kontaktbereichsbeamte der Polizei als An-
sprechpartner. Bei der Eigeninitiative zur Reinigung von 
Spielplätzen bin ich gerne dabei! 
 
Re-Kommunalisierung von Infrastruktur: 
Wasser- und Strombetrieb sind wieder “Berliner“ geworden. 
Die Wohnungsunternehmen bauen preiswerten Wohnraum 
und kaufen Bestände. Es wäre gut, Gas und vielleicht auch 
Fernwärme mehrheitlich wieder zu “Berlinern“  zu machen. 
Das Zusammenwirken der Netze (Interoperabilität) wird 
dann möglich und kann Klimaschutz verbessern und be-
schleunigen. 
 
Bezahlbares und soziales Berlin: 
Bezahlbaren Wohnraum schaffen und erhalten. Mehr KiTas 
im Ganztagsbetrieb schaffen (das Einwohnerwachstum er-
fordert neue KiTa-Plätze).

SPD-Fraktion –  
Wir für Berlin 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner,  
 
unsere Heimatstadt ist eine sympathische, quirlige und 
bunte Metropole im Herzen Europas. Berlin ist eine Stadt, 
die immer in Bewegung ist und in der sich jede und jeder 
wohlfühlen kann. Das ist der Anspruch der SPD-Fraktion. 
Daher kommen wir regelmäßig mit der Fraktion vor Ort. 
Wir möchten wissen, wo Sie ganz persönlich der Schuh 
drückt, wo etwas noch besser laufen könnte oder, wo 
etwas schon gut funktioniert. Wir möchten zuhören und 
Ihre Anregungen in unsere tägliche Arbeit aufnehmen. 
 
Unsere 36 Abgeordneten stellen einen Querschnitt der 
Berliner Gesellschaft dar – sie kommen aus Ost und West, 
stammen aus den verschiedensten Berufen und haben 
ganz unterschiedliche Lebenswege. Genau wie die bald 
vier Millionen Menschen in Berlin. Und wie die Berlinerin-
nen und Berliner haben auch wir klare Ziele: Unsere Stadt 
muss bezahlbar bleiben, wir wollen eine solidarische Stadt, 
ein echtes Miteinander. Jede und jeder hat ganz spezielle 
Interessen, die alle gleich wichtig sind. Vor allem aber liegt 
uns eines am Herzen: Wir machen Berlin noch besser, als 
es jetzt schon ist – gerechter, solidarischer, menschlicher! 
 
Damit dies gelingt, möchten wir mit Ihnen im Gespräch 
bleiben. Wir, Ihre SPD-Fraktion, sind für Sie jederzeit an-
sprechbar. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
Ihr Raed Saleh 
Fraktionsvorsitzender


